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H 219 Freitag den 19 September 1873

Zur Tageskeschichte
Die heute über den Stand der Dinge auf der afrika

nischen Goldküste vorliegenden Nachrichten lassen die Situa
tion dort in einem für die britische Autorität sehr ungün
stigem Lichte erscheinen Den an die Times gelangten
Mittheilungen zufolge sind bei der ohnehin schon geringen
Truppenzahl noch Krankheiten unter den europäischen Ab
theilungen ausgebrochen und die eingeborenen Truppen die
im britischen Dienste stehen verweigern den Offizieren den
Gehorsam

Aus mehreren italienischen Städten liegen Telegramme
über die Reise des Königs Victor Emanuel vor welche be
zeugen mit welchen freudigen Hoffnungen die Bevölkerung
des Landes dieselbe begleitet Das ministerielle Organ
Opinione bemerkt dazu Die Reise des Königs nach Wien
und Berlin ist die Sanktion der Besetzung Roms des
Sturzes der Welt ichen Macht der Verlegung der Haupt
stadt sie ist eine heilsame Lehre für die Partei welche
uns das Recht bestreiten möchte über uns über unser Land
und über unsere Angelegenheiten zu verfügen Es genügt
nicht den Thatsachen wüthende Artikel und Hirtenbriefe
noch wüthendere als diese Artikel entgegenzusetzen Die
Täuschungen von 1855 haben die Klerikalen zu den Täu
schungen von 187V geführt wohin werden dieselben die
Täuschungen von 1873 führen

In Madrid haben einige Unruhen stattgefunden ver
ursacht durch die aus Malaga gekommenen Freiwilligen
welche sich weigerten den Marsch nach dem Norden fort
zusein Der Vorgang der immerhin auf das neueste
spanische Massenaufgebot kein günstiges Licht wirft ward
durch die Entwaffnung der Meuterer beendet Sei hier
an dieser Stelle übrigens gleich erwähnt daß der famose
Lourrier te Paris sich aus Madrid 14 September 4 Uhr
12 Minuten tetegraphiren läßt Herr Castelar habe ebenso
wie vor ihm Herr Salmeron das Dienstanerbiettn preußi
scher Offiziere dankend abgelehnt Wir glauben nicht daß
Herr Salmeron oder Herr Castelar in die Lage gekommen
sein könnten von einem Dienstanerbieten eines wirklichen
preußischen Offiziers auch nur zu hören Jedenfalls würde
die dankende Ablehnung Wohl von der andern Seite aus
gegangen sein

Die Nachrichten aus Frankreich beschränken sich auf
drt Meldung von der seitens des Kriegsministers verfügten
MlMng der auf Hrn Thiers Veranlassung errichteten
Barackenlager Es geht aus dem Telegramm nicht hervor
oö sanitätliche oder politische Gründe oder vielleicht gar die
Unzufriedenheit der Truppen mit diesem Aufenthalt die
Veranlassung dieser Maßregel sind Vielleicht hängt die
selbe auch mit der nunmehrigen neuen Dislokation zusam
men durch welche die großen Konzentrationen in den Lagern
ohnehin aufgehoben werden

In Verdun fand am Sonntag als Akt der Danksagung
für die Befreiung eine Prozession statt am Montag

Festgottesdienst zu Ehren des Gedächtnisses der bei der
Vertheidigung von Verdun gefallenen Soldaten und darauf
eine Prozession zu ihren Ruhestätten auf dem Friedhofe

Nachdem gestern g meldet worden daß die schweizeri
schen Gerichtsbehörden die Absetzung der widerspenstigen
jurass schen Pfarrer verfügt haben wird heute aus Basel
gemeldet daß die Regierung von St Gallen gegen einen
Kapuzinermönch eine Kriminaluntersuchung eingeleitet hat
weil derselbe im Kanton gegen die Protestanten und die
gemischten Ehen gepredigt hat Die Anklage ist auf Störung
des konfessionellen Friedens gerichtet und dem Angeklagten
die Ausübung geistlicher Funktionen verboten worden

Berlin 16 September Der Umfang in welchem
die diesjährigen Kavallerieübungen stattgefunden haben wird
als der Maßstab bezeichnet nach welchem fortan innerhalb
der Deutschen Armee alljährlich selbstständige Uebungen
dieser Waffe abgehalten werden sollen Es würde von der
Deutschen Kavallerie demnach fernerhin alljährlich in zwei
und die Garde Kavalleriedivision inbegriffen in drei hierzu
vereinigte Kavalleriedivisionen geübt werden Ueber die
Einzelheiten der diesjährigen Kavallerieübungen verlautet
noch nichts Näheres doch ist früher schon ausdrücklich hervor
gehoben worden daß für die Deutsche Kavallerie eine
wesentliche Aenderung ihrer bisherigen Verwendungsformen
nicht beabsichtigt werde und daß namentlich die Ausrüstung
der Deutschen leichten und Linienkavallerie mit einer weit
tragenden Feuerwaffe nur bestimmt sei der Reiterei für
die Recognoecirungszwecke eine größere Selbstständigkeit zu
gewähren Auffällig erscheint gegenüber dieser Deutschen
Auffassung nach welcher somit also für die Kavallerie eine
möglichst gesteigerte Vervollkommnung in allen der Reiterei
bisher schon gestellten Aufgaben erstrebt wird die entgegen
ges tzte Beurtheilung der Erfahrungen des letzten Feldzuges
welche bei der Reorganisation der Französischen Kavallerie
ihren Ausdruck finden Nachd m dort nämlich früher schon
die Umwandlung der Lanciersregimenter in Dragoncr
re imenler stattgefunden halte ist zwar gegenwärtig lie
Verstärkung der Französischen Kavalleue um 13 Regimenter
versügt worden doch soll zugleich bei sämmtlichen leichten
Kavallerieregimentern bis auf die Ehaffeurs d Afuque ein
metallener Helm als Kopfbedeckung eingeführt werden so
daß also auch die Husaren und Ehaffeurs fortan eine halb
schwere Kavallerie bilden werden Daneben wird noch die
volle Hälfte der Französischen Kavallerie aus Dragoner
regimentern bestehen welche im gleichen Maße sür das
Fußgefecht wie für den Reiterdienst ausgebildet werden
sollen Es scheint demnach Französischerfeits ein Zurück
greifen auf die Reiterverwendung des siebzehnten Jahr
hunderts beabsichtigt zu werden doch haben die früheren
namentlich unter Kaiser Nicolaus in Rußland ausgeführten
Versuche die Dragoner als Doppelwaffe auszubilden und
zu benutzen durchaus kein günstiges Resultat ergeben eS

läßt sich daher kaum annehmen daß die Franzosen hiermit
einen günstigeren Erfolg erzielen dürften

Der König von Italien trifft dem Vernehmen
nach am Montag den 22 d M Nachmittags 3 Uhr
von Wien kommend hier ein und wird während seines
Aufenthalts am hiesigen Hofe im königlichen Schlöffe Woh
nung nehmen In der Begleitung desselben werden sich
befinden der Conseilpräsident und Minister der Finanzen
Marco Mmghetti der Minister der auswärtigen Angele
genheiten Visconti Venosto der ehemalige Kriegsminister
Generalmajor und erster Flügeladjutant Chev Bertolv
Viale der Oberstallmeister Comte de Castellengo der Ge
neralmajor und Flügeladjutaut Lombardini der General
major und Flügeladjulant Dezza der Senator General
intendant der Civilliste Hausminister Virone der Oberst
und erste Ordonanzoffizier Nasi der Cabinetschef Commen
datore Aghemo sowie ferner 5 Ordonanzofsiziere 1 Offizier
vom Königs Kürafsierregiment 1 Leibarzt und 7 Sekretäre
u s w Ueber die Dauer der Anwesenheit des hohen
Gastes am hiesigen Hofe ist zur Zeit Näheres noch nicht
bekannt

Der Minister des Innern hat bereits an alle
Provinzalbehörden die Weisung gerichtet die erforderlichen
Vorbereitungen zu den Wahlen ungesäumt zu treffen

Die Provinzial Landtage welche mit Ausnahme
des Rheinischen Landtages zuletzt im Jahre 1871 versam
melt gewesen sind sollen wie bereits gemeldet zum größten
Theil in diesem Jahr wiederum und zwar zum 5 October
berufen werden

Der Zusammentritt der Landtage von Preußen Bran
denburg Pommern Schlesien und Sachsen ist namentlich
zu dem Zwecke erfoderlich um nach den Bestimmungen
der Kreisordnung die Mitglieder der Verwaltungsgerichte zu
wählen welche vom 1 Januar 1874 ab in Wirksamkeit
treten werden

Außerdem werden die Provinzial Landtage von Preußen

Schlesien und Sachsen sich mit der Erledigung von Ge
schäften der provinzialständifchen Verwaltung namenllich
einzelner ständischer Institute zu beschäftigen haben Einigen
der Landtage werden auch Gesetzentwürfe von provinzieller
Bedeutung zur Begutachtung vorgelegt werden

Die Prooinzial Eorrefpondenz sagt über den Em
pfang der Sr Majestät dem Kaiser vergangene Woche in
Hannover bereitet worden

Dieser herzliche Empfang in Hannover an welchem
sich die weitesten Volkskreise freudig belheiligt haben bestä
tigt von Neuem wie sehr auch dort die Liebe und Vereh
rung für den Kaiser und König bereits tiefe Wurzeln ge
schlagen haben Es ist nicht zu verkennen daß hierbei
namentlich der patriotische Geist welchen die zahlreichen
Reservisten in ihre Heimath mitgebracht haben von großer
Bedeutung und Wirkung ist

Die Mittheilung der D R C daß der Wirkl
Geheime Rath v Philipsborn zum StaatSsecretär im aus

Liebe und Stolz
Novelle von M Dobson

LZ FortsetzungHabe ich nicht Recht gehabt Alte ließ sich jetzt
die Stimme deS Pfarrers vernehmen der mit Friedrich
hergekommen war Sagte ich Dir nicht schon daß ich
ein Geheimniß entdeckt welches doch noch bald genug an s
Tageslicht gekommen Indeß meinen herzlichsten Glück
wunsch Kinder dem ich die Hoffnung hinzufüge auf der
Hütte jetzt ein frisches Leben erstehen zu sehen

Diesem Wunsch wie dieser Hoffnung stimmten Alle
bei und Agnes plötzlich gewahr werdend daß Richard
Marie zärtlich umschlungen haltend dastand konnte sich bei
diesem Anblick eines schelmischen Lachens nicht erwehren

Ah ich weiß woran sie denken, rief munter der so
ganz veränderte Besitzer der Marienhülte Ja ja Weiber
und Menschenhaß ist verschwunden aber auch nur Marien
konnte dies gelingen Doch wo ist sie und auch Lilh

Marie hatte sich entfernt um nach dem Kinde zu sehen
da sich langweilend weil es keine Beachtung fand leise zu
dem Kutscher und den Pferden gegangen war zu welchen
sie eine große Zun igung empfand und mit Johann unter
handelte sie reiten zu lassen

Uy will fahren auf dem Pferd sitzen, sa,,,te sie
Marie bemerkend und die Hand d s Kutschers festhaltend

Willst Du wegfahren unv nicht bei mir bleiben Lilh
Ich bleibe hier bei Onkel und Tante

Die Kleine sah sie mit ihren großen schwarzen Augen
an lies auf sie zu und barg ihr Köpfchen in Mariens
Schooß die sie auf ihre Arme nahm und die eben Hinzu
getretenen blickten voll Bewunderung auf die liebliche Gruppe

Jetz aber, sa te die muntere Pastorin mache ich
mein Recht als Hausfrau geltend und befehle AlUn sich
um den großen Tisch zu einem Familienfrühstück zu setzen
welches Agnes und ich sogleich bereiten werden Die Pferce

lassen wir unterdessen ausspannen damit die Herrschaften
nicht allzu sehr eilen

Bitte Tante laß mich AgneS helfen, meinte Marie
mit einem bedeutsamen Blick auf ihren Verlobten Richard
hat noch mit Euch zu sprechen Friedrich Du bleibst auch
da ich werce schon für die Pferde sorgen

Hartwig hatte Marie verstanden und während sie in
der Küche half wohin ihr Liih nur zu gern gefolgt war
erzählte Richard drinnen was sich seit dem gestrigen Nach
mittage zugetragn

Der Pastor wie seine Gattin waren sehr gern bereit
Marie als Gast zu behalten und auch die kleine Lilh wenn
Jene es wünschen sollte Voll Unwillen und Erstaunen
hatten sie indeß Richard s Bericht angehört und freuten
sich daß die Sache so glücklich geendet Agnes erfuhr von
Marien was ihr Verlobter im Zimmer erzählte und kaum
hatte diese geendet als die Tante zu ihnen trat

Arme Marie was magst Du gelitten haben, sagte
sie zu der sehr beschäftigten Nichte Ich lasse Dich aber
nicht fort von hier so lange die schändlichen Weiber noch
auf der Hütte sind

Du bist so gut Tante, entgegnete Marie aber laß
uns nicht mehr davon sprechen Balv werden die Meinigen
kommen wir wollen noch heute an sie schreiben

Bald saß der kleine Kreis um den wohlbesetzten Tisch
und alle ließen sich das Mahl vortrefflich schmecken denn
bei der großen Aufregung die in der Hütte geherrscht hatten
Marie und Hartwig fast noch nichts genossen

Nach dem Frühstück schrieb Marie an ihre Eltern
welchen Brief Hartwig mitnehmen und in den seinigen
schließen wollte um ihn noch an demselben Tage fort
zuschicken Das Schreiben des jungen Mädchens lautete

Theure geliebte Eltern
Ich bin Richard Hartwig S glückliche Braut und seit

diesem Morgen in Eichsdorf wo ich auch diese Zeilen schreibe
sie gehen mit seinem Briefe an Euch ab er kann die Hülte

augenblicklich nicht verlassen sonst wäre er nach Berlin zu
Euch gereis t Erfüllt aber seine wie meine Bitte und kommt
hierher kommt jedoch Alle denn Keiner darf beim Wieder
sehen fehlen Eure glückliche Marie

Braut und Tochter in EichSdorf zurücklassend trat
Richard nach dem Frühstück seinen Rückweg nach der Hütte

an wohin wir ihm zu folgen haben Ehe er jedoch nach
dem Wohnhause ging begab er sich zu den Arbeitern um
sich nach den Fremdlingen umzusehen Diese hatten sich
bereits überall bekannt gemacht wurden aber wie Richard
bemerkte von ihren deutschen Kameraden nicht zu freundlich
betrachtet Aber auch ihnen trafen oöse Blicke da die Ar
beiter theils durch falsche Voraussetzungen darin bestärkt
theils durch zwei ihrer Kameraden aufgewiegelt einen großen
Haß gegen Richard gefaßt hatten der sich bis zur Wuth
steigerte und der bald zum Ausbruch kommen mußte

Im Pfarrhause ward indeß ein so fröhlicher Tag ver
lebt wie ihn die Bewohner lange nicht gesehen und wenn
auch der Ereignisse des vergangenen Tages nicht erwähnt
wurde mußte Marie doch ihre Erlebnisse seit sie sich nicht
gesehen berichten Auch das Zusammenleben wurde be
sprochen und Alle freuten sich auf die bevorstehende glück
liche Zukunft

Friedrich und Agnes hörten und sahen mit leisem
Seufzer das Glück ihrer Cousine denn sie die sich schon
lange ihre Lebensgefährten erkoren hatten erst wenig Aus
sicht zum Ziel zu kommen Marie dies bemerkend ver
sprach ihnen lächelnd ihren nun so mächtigen Schutz und
tröstete sie damit daß der Director durch Hartwigs Einfluß
leicht zu bestimmen sein werde

Die kleine Lilh hatte ihr Herz besonders der Pastorin
zugewendet die sie Großmama nannte und ihr überall hin
nach Küche Keller und Garten f lgte Sie schien sich über
haupt in diesem Reiche wo Jeder sich mit ihr beschäftigte
zu behagen und that kaum eine Frage nach ihrer Wärterin
an welche sie sonst so gewöhnt war Forts folgt



wältigen Amte defignirt sei ist wie versichert wird eben
so grundlos wie alle bisherigen Meldungen über die Bese
tzung dieser Stelle

Während bei den Provinzial Armee Korps die Ent
lassung der Reserven als ziemlich beendet anzusehen ist
werden beim Garde Korps diese Entlassungen erst wie die
D R C hört am 27 oder 28 d M erfolgen und
zwar ist der Grund hierfür darin zu suchen daß wegen
des Besuches des Königs Viktor Emauuel die CadreS für
die bevorstehenden militärischen Uebungen und Paraden voll
zählig bleiben müssen Was wird das ungefähr kosten

Dem Vernehmen nach ist der neueste Kladderadatsch
an der französischen Grenze angehalten worden angeblich
wegen Karrikaturen oder satyrischer Ausfälle gegen die fran
zösischen Bischöfe und ihre Hirtenbriefe

Pose 16 September Aus dem Kloster der vamss
SU saors eosur reiste Sonntag die Vorsteherin desselben

Mutter Magdalena ab Der Erzbischef hatte sich dort
hin begeben um die Scheidende mit seinem Segen zu stäiken
Das Kloster wird bald vollständig geräumt scin da die in
demselben noch befindlichen fünf Nonnen dasselbe in den
nächsten Tagen verlassen

Wien 16 September Nachstehendes dem Organe
des Graner Erzbischoss Magyar Allam entnommenes
Pröbchen ultramontaner Gesinnung bedarf keines Commen
tarS Der preußische Adler in Rom Es geht das Ge
rücht daß Wilhelm den Besuch Victor Emanuel S in Berlin
erwidern daß er eö wagen werde nach Rom zu gehen
um den classischen Boden noch mehr zu besudeln den sein
abenteuernder College ohnehin zur Genüge beschimpft hat
Solche Besucher wird doch irgend ein Orsini besorgen
oder vielleicht findet der Blitz seinen Weg in den Quirinal

London 17 September Die Times enthält ein
Telegramm aus Madrid vom 16 d nach welchem Tags
vorher das Bombardement von Kartagena begonnen hatte
Von der Landseite war die vollständige Blokirung des Pla
tzes hergestellt von der Seeseite her war dieselbe unauSsüh

bar Auf Herbeiführung einer Kapitulation durch Einleitung
förmlicher Verhandlungen wurde nicht mehr gerechnet

Kirchengemeinde und Synodal Ordnnng
für die Provinzen Sachsen BranvenburgHPommern Posen

Schlesien und Sachsen
Erster Abschnitt

Organe der Gemeinde
Fortsetzung

III Gemeindevertretung
27 In Kirchengemeinden von 500 Seelen oder

darüber wird durch Wahl der Gemeinde ß 34 ff eine
Gemeindevertretung gebildet

In Gemeinden unter 500 Seelen kommen die Rechte
der Gemeindevertretung der Versammlung der wahlberech
tigten Gemeindeglieder zu

Sind mehrere Gemeinden unter einen gemeinschaft
lichen Pfarramt verbunden vereinigte Muttergemeinden
Mutter und Tochtergeweinden und beträgt die Gesammt
Seelenzahl derselben 500 oder darüber so ist für die im
tz 2 Absatz 2 vorgesehenen Fälle in jeder Gemeinde ohne
Rücksicht auf deren Seelenzahl eine Gemeindevertretung
zu bilden

Ob die für Bildung der Vertretung entscheidende
Seelenzahl in einer Gemeinde dauernd vorhanden ist
wird durch Beschluß des Gemeinde Kirchenraths fest
gestellt

28 Die Stärke der Gemeindevertretung beträgt
das dreifache der normalen Zahl der Altesten

Eine stärkere Zahl von Mitgliedern kann auf Antrag
der Gemeindevertretung nach gutachtlicher Anhörung der
Kreissynode vom Konsistorium genehmigt werden

29 Die Gemeindevertretung verhandelt und be
schließt in Gemeinschaft mit dem Gemeinde Kirchenrathe
über die von dem letzteren zur Berathung vorgelegten
Gegenstände Der Vorsitzende des Gemeinde Kirchenraths
ist zugleich Vorsitzender der zu einem Kollegium vereinigten
Versammlung

Sie wird je nach dem vorhandenen Bedürfnisse unter
Angabe der wesentlichen Gegenstände der Verhandlungen
berufen

Auf Verlangen des Konsistoriums muß die Berufung
jederzeit erfolgen

Die Einladung geschieht durch den Vorsitzenden schrift
lich oder in sonst ortsüblicher Weise

Z 30 Auf diej Versammlungen Berathungen und
Beschlüsse der Gemeindevertretung finden die Bestimmungen

des 11 Anwendung
Ist auf die erste Einladung die zur Beschlußfähigkeit

erforderliche Mehrheit der Gemeinde Vertretung nicht er
schienen so ist eine zweite Versammlung zu veranstalten in
welcher die Erschienenen ohne Rücksicht auf ihre Zahl die
Gemeinde gültig vertreten

Die Beschlüsse werden in das Protokollbuch des Ge
meinde Kirchenraths eingetragen

Z 31 In folgenden Angelegenheiten bedarf der
Gemeinde Kirchenrath der beschließenden Mitwirkung der
Gemeindevertretung

1 Bei dem Erwerb der Veräußerung und der ding
lichen Belastung von Grundeigenthum der Verpachtung und
Vermiethung von Kirchengrundstücken auf länger als zehn
Jahre und der Verpachtung oder Vermiethung der den
kirchlichen Beamten zur Nutzung oder zum Gebrauch über
wiefenen Grundstücke über die Dienstzeit deS jeweiligen In
habers hinaus

2 bei außerordentlichen Nutzungen des Vermögens
welche die Substanz selbst angreifen sowie bei Kündigung
und Einziehung von Kapitalien sofern sie nicht zur zinsbaren
Wiederbelegung erfolgt

3 bei Anleihen soweit sie nicht blos zur vorüber
gehenden Aushülfe dienen und aus den laufenden Ein

M4
nahmen derselben VoranschlagS Periode zurückerstattet wer
den können

bei der Anstellung von Prozessen soweit sich die
selben nicht auf Eintreibung sortlaufender Zinsen und Ge
fälle oder die Einziehung ausstehender Kapitalien deren
Zinsen rückständig geblieben sind beschränken desgleichen
bei der Abschließung von Vergleichen

5 bei Neubauten und erheblichen Reparaturen an
Baulichkeiten sofern nicht über die Nothwendigkeit der
Bauausführung bereits durch die zuständige Behörde end
gültig entschieden ist Für erheblich gelten Reparaturen
deren Kostenanschlag 50 Thlr übersteigt Im Fall des
Bedürfnisses kann die Gemeindevertretung ein für allemal
die Vollmacht des Gemeinde Kirchenraths zur Vornahme
höher veranschlagter Reparaturen jedoch nicht über die
Summe von je 300 Tblr hinaus erweitern

Die Vorschriften 1 bis 5 finden Anwendung auf alles
kirchliche Vermögen gleichviel ob es rechtlich der Gemeinde
der Kirche oder einer kirchlichen Stiftung gehört sofern eS
nur der Verwaltung der früheren Kirchenvorsteher der Ge
meinde oder einer Gemeindekörperfchast unterlegen hat

6 Bei der Beschaffung der zu den kirchlichen Bedürf
nissen erforderlichen Geldmittel und Leistungen soweit solche
nicht nach bestehendem Rechte aus dem Kirchenvermögen oder

vom Patrone oder von sonst speziell Verpflichteten zu ge
währen sind insbesondere bei Festsetzung der auf die Ge
meinde zu repartirenden Umlagen und bei Bestimmung des
Repartitionssußes welcher nach Maßgabe direkter StaatS
steuern oder am Ort erhobener Kommunalsteuern festgesetzt
werden muß

7 bei Veränderungen bestehender und Einführung neuer
Gebührentaxen

8 bei Bewilligungen aus der Kirchenkasse zur Doti
rung neuer Stellen für den Dienst der Gemeinde sowie zur
dauernden Verbesserung des Einkommens der bestehenden
bei dauernder Verminderung solcher auf der Kirchenkasse
hastenden Bewilligungen bei Verwandlung veränderlicher
Einnahmen der Kirchenbeamten in feste Hebungen oder bei
Umwandlung von Natural Einkünsteu in Geldrente letzteres
soweit nicht die Umwandlung in dem durch die Staategesetze
geordneten Ablösungsverfahren erfolgt

9 Bei der Feststellung des Etats der Kirchenkasse und
der Voranschlagsperiode sowie wenn die jährliche etatmä
ßige Soll Einnahme der Kirchenkasse 300 Thaler oder mehr
beträgt bei der Abnahme der JahreSrechnung und Ertheilnng
der Decharge

In allen Fallen ist der Etat und die Jahresrechnnng
nach ersolgter Feststellung resp Decharge auf 14 Tage zur
Einsicht der Gemeindeglieder öffentlich aufzulegen

10 bei Bewilligungen ans der Kirchenkasse an andere
Gemeinden oder zur Unterstützung evangelisch christlicher Ver

eine und Anstalten sofern dieselben einzeln zwei Prozent der
etatsmäßigen Soll Einnahme der Kirchenkasse übersteigen
Bis zu diesem Betrage ist der Gemeinde Kirchenrath zu sol
chen Bewilligungen ermächtigt doch darf der Gefammtbetrag
derselben während eines Jahres fünf Prozent der Soll
Einnahme nicht überschreiten

11 bei Errichtung von Gemeinde Statuten 46
32 Die bestehenden Vorschriften über die Verleihung

der Pfarrämter und die der Gesammtheit der Gemeinde da
bei gebührenden Mitwirkung desgleichen über das Einspruchs
recht der Gemeinden nach 330 339 Tit I I Theil II
Allg Landr bleiben bis auf Weiteres insbesondere bis zur
landesgesetzlichen Ausführung des Artikels 17 der Verfas
sungsurkunde mit folgenden Maßgaben in Geltung

1 Diejenigen Rechte der Wahl oder der Theilnahme
an der Wahl des Pfarrers welche bisher kirchengcmeindlichcn
Wahlkollegien zugestanden haben werden an deren Stelle
von dem Gememte Kirchenrath in Gemeinschaft mit der
Gemeindevertretung geübt

Haben bisher Kommunen oder andere Korporationen
an den zur Aueübung eines Gemeindewahlrechts gebildeten
Wahlkollegien Theil genommen so kommt diese Berechtigung
in Wegfall soweit sie nicht nachweisbar auf dem Patronat
oder einem anderen besonderen Rechtstitel beruht

2 Psarrstellen welche bisher auf Grund des fiskali
schen Patronats spezieller Statuten oder aus anderen Grün
den der freien kirchen regimentlichen Verleihung unterlegen
haben werden dergestalt besetzt daß die Kirchenbehörde in
dem einen Erledigungsfalle mit in dem andern ohne Kon
kurrenz einer Gemeindewahl den Pfarrer beruft Die Wahl
erfolgt durch den Gemeinde Kirchenrath in Gemeinschaft mit
der Gemeindevertretung Die näheren Bejummünzen blei
ben einer besonderen königlichen Verordnung vorbehalten bis
zu deren Erlaß die bisherige Besetzungsweise einstweilen fort
besteht

Auf Pfarrstellen mit deren Verleihung die gleichzeitige
Übertragung eines kirchen regimentlichen Amts verbunden
werden soll findet diese Vorschrift keine Anwendung

33 Der Gemeinde Kirchenrath ist befugt auch an
dere Gemeindeangelegenheiten die ihm dazu geeignet schei
nen an die Gemeindevertretung zur Berathung und Be
schließung zu bringen

Die in Folge dessen gefaßten Beschlüsse sind für den
Gemeinde Kirchenrath maßgebend

IV Bildung der Gemeindeorgane
34 Die Mitglieder des Gemeinde Kirchenraths

und der Gemeindevertretung werden von den wahlberechtig
ten Gemeindezliedern gewählt

Wahlberechtigt sind alle männlichen selbstständigen über
24 Jahre alten Mitglieder der Gemeinde welche bereits ein
Jahr in der Gemeinde oder wo mehrere Gemeinden am
Orte sind an diesem Orte wohnen zu den kirchlichen Ge
meindelasten nach Maßgabe der dazu bestehenden Verpflich
tung beitragen und sich zum Eintritt in die wahlberechtigte
Gemeinde ordnungsmäßig nach Maßgabe der darüber zu
erlassenden Jnstruction angemeldet haben

Der Patron ist wahlberechtigt auch wenn er nicht a
Orte der Gemeinde wohnt

Als selbstständig sind nicht anzunehmen diejenigen
1 welche keinen eigenen Hausstand haben oder kein

öffentliches Amt bekleiden oder kein eigenes Geschäft le
ziehunMvcise nicht als Mitglied einer Familie deren Ge
schäft führen

2 welche unter Curatel stehen oder sich in Konkurs
befinden

3 welche im letzten Jahre vor der Wahl armuthö
halber Unterstützung aus Armenmitteln oder Erlaß der
Staatösteuern oder dcr kirchlich Beiträge genossen h rbc

Ausgeschlossen vom Wahlrechte ist
1 wer nicht im Vollbesitze der bürgerlichen Ehrenrccht

sich befindet

2 wer wegen eines Verbrechens oder wegen ciicZ
solchen Vergehens welches die Untersagung dcr ArMvung
der bürgerlichen Ehrenrechte nach sich ziehen muß oder
kann in Untersuchung sich befindet bis zur Beendigung
der Sache

3 wer durch Verachtung des göttlichen Wortes oder
unehrbaren Lebenswandel ein öffentliches noch nicht durch
nachhaltige Besserung gesühntes Aergerniß gegeben hat

4 wer wegen Verletzung besonderer kirchlicher Pflich
ten nach Vorschrift eines Kirchengcsetzes des Wahlrecht
Verlust g erklärt ist

Das Wahlrecht ruht bei Allen welche mit Bezahlung
kirchlicher Umlagen über ein Jahr im Rückstände sind

35 Wählbar in die Gemeindevertretung sind alle
Wahlberechtigten sofern sie nicht durch beharrliche Fern
Haltung vom öffentlichen Gottesdienste und von der Theil
nahme an den Sakramenten ihre kirchlche Gemeinschaft zu
bethätigen aufgehört haben

Wählbar in den Gemeinde Kirchenrath sind alle zum
Eintritt in die Gemeindevertretung befähigten Personen
welche das dreißigste Lebensjahr vollendet haben

36 Der Gemeinde Kirchenrath ordnet die Wahl
für die Gemeindeorgane an und legt die von ihm aufgestellte
Liste der Wahlberechtigten 18 in einem Jedermann zu
gänglichen Lokale 14 Tage tang öffentlich aus

Ort und Zeit der Auslegung find im Hauptgottesdicnst
von der Kanzel bekannt zu machen mit dem Beifügen d ß
nach Verlaus der Auslegungsfrist Reklamationen gegen die
Liste nicht mehr angebracht werden können Nach dem Er
messen des Gemeinde Kirchenraths kann die Bekanntmachung
auch noch in andern den örtlichen Verhältnissen entsprechen
den Formen erfolgen

Die eingehenden Reklamationen hat dcr Gemeinde
Kirchenralh zu prüfen und geeigneten falls die Lifte zu be
richtigen Gegen einen ablehnenden Bescheid steht dem da
durch von der Wahl Ausgeschlossenen binnen 14 Tagen
der Rekurs an den Vorstand der Kreisjynode zu Durch
Einlegung des Rekurses wird die anstehende Wahl nicht
ausgehallen Zwischen dem Ende der N amationösrist rmv
dem Tage der Wahl müssen mindestens 14 Tage in der
Mitte liegen

37 Die Einladung der Gcmeindeglieder zur Wahl
hat unter Angabe der Zeit und des Ortes der Wahl sowie
der Zahl der sür den Gemeinde Kirchenrath und für die
Gemeindevertretung zu wählenden Personen von der Kanzel
in allen von der Anordnung der Wahl an bis zum Wahl
tage stattfindenden HauptgotieSdiensten zu geschehen Ander
weite den örtlichen Verhältnissen entsprechende Bekanntma
chungen zu veranstalten bleibt dem Ermessen des Gemeinde
K,rchenra hes überlassen

Der Patron oder Patronalsvertreter tz 6 ist zur
Theilnahme an der Wahlhandlung besonders einzuladen

8 38 Die Wahl geschieht in der Kirche der Wahl
gemeinde an einem Sonntage nach Schluß des Hauptgot
teSdiensteS

Die Wahlhandlung wird von dem Vorsitzenden des
Gemeinde Kirchenraths geleitet welchem die übrigen Mit
glieder des Gemeinde Kirchenraths und erforderlichenfalls
einige von diesem zu bezeichnende Gemeindeglieder LlS Wahl
vorstand zur Seite stehen Der Patron oder der Pat o
natSvertreter ist immer berechtigt in den Wahlvorstanv
einzutreten

Der Vorsitzende eröffnet die Wahlhandlung Er er
mähnt die Wähler ihre Wahl auf Männer von unfträfi
chem Wandel christlicher Gesinnung bewährter Lübe zur
evangelischen Kirche und fleißiger Theilnahme an Wort unv
Sakrament zu richten

Nur die persönlich erschienenen Wähler sind stimm
berechtigt Die Abstimmung erfolgt schriftlich mittelst
Stimmzettel Durch Beschluß des Gemeinde Kirchenrachs
kann eine mündliche Abstimmung zu Protokoll angeordnet
werden

Zunächst ist die Wahl der Aeltesten danach die der
Mitglieder der Gemeindevertretung zu vollziehen

Gewählt sind diejenigen auf welche die absolute Mehr
heit der abgegebenen Wahlstimmen gefallen ist Hat der
erste Wahlgang eine absolute Mehrheit für die zur Bildung
oder Ergänzung der Gemeinde Organe erforderliche Zahl von
Personen nicht ergeben so ist bis dies erreicht wird das
Verfahren durch engere Wahl fortzusetzen Bei Stimmen
gleichheit entscheidet das Loo

Ueber die Wahlhandlung wird ein Protokoll aufgenom
men welches den wesentlichen Hergang beurkundet Das
Protokoll wird von dem Vorsitzenden und mindestens zwei
Mitgliedern des Gemeinde Kirchenraths unterzeichnet

H 39 Die Namen der Gewählten werden nachdem
der Gemeinde Kirchenrath die Legalität der Wahl geprüft
und anerkannt hat an zwei auf einander folgenden Sonn
tagen im HauptgotteSdienste der Gemeinde bekannt gemacht

Fortsetzung folgt



I0 5
Amtlicher Bericht

über die Verhandlungen der Stadtverordneten
in der Sitzung am 15 September 1873

Vorsitzender Justizrath v Rad ecke
1 In der Sitzung der Stadtverordneten am Au

gust cr wurde der Magistrat wegen der Bezahlung des an
den Zimmermeister Loest abgetretenen Terrains in der
gr Steinstraße Nr 40 interpellirt Unter Mittheilung der
Akten erwidert der Magistrat daß das Abkommen mit dem
Zimmermeister Loest nicht nur der Bau Kommission son
dern auch der Stadtverordneten Versammlung mit allen
Unterlagen und speziell der Berechnung über das von der
Steiustraße abgetretene Terrain vorgelegen habe und von
derselben genehmigt worden ist

Nachdem Herr Stadtverordneter Niedel die Angele
genheit aktenmäßig reserirt und als nach allen Seiten hin
korrekt dargestellt hatte erklärte Herr Stadtverordneter
Wolff als Interpellant daß er mit seiner Interpellation
nur das vor dem Loest schen Grundstücke in der Steinstraße
belegene Terrain gemeint habe Dies Terrain sei durchaus
nicht besonders erwähnt Herr Stadtrath Jordan erklärte
daß das Terrain zu 3V H pro HMuthe gerechnet wordenen

Bei der Gerinfügigkeit des Objects 7l HHFuß wird
die Sache als erledigt betrachtet

2 Bet Gelegenheit der Regulirung der Bürgersteige
in der Herrenstraße wurde polizeilicherseitS die Beseitigung
der vor dem Hause des Getreidehändlers Reinhardt befind
lichen Freitreppe angeordnet Herr Reinhardt beansprucht
dagegen weil durch die Wegnahme der qu Frutreppe der
Raum zum Eingange in seinen Laden um circa 12 HZFuß
gekürzt wird eine Entschädigung von 75 H

Der Magistrat beantragte da die Beseitigung der Vor
stufen im Interesse des Verkehrs verlangt worden ist dem
Besitzer 75 zu bewilligen

Wegen der großen Kosten welche die Beseitigung der
Freitreppe dem Herrn Reinhardt verursacht wurden die
75 H einstimmig bewilligt

3 Die Rothe schen Erben führen auf ihrem Grund
stücke Geiststr 48 einen Neubau aus In Folge Feststel
lung der Fluchtlinie sind vom Grundstücke 4,8 Meter
städtisches Teirain zugefallen wofür pro üMeter
in Summa 12 berechnet und gezahlt worden sind Der
Magistrat beantragte sich hiermit einverstanden zu erklären

Die Versammlung hielt die Forderung von 2 /z A
pv Meter für zu gering und beschloß 3 /z H Pro
Maer zu fordern

4 Der Kaufmann Kobe dem zufolge Resolut der
Migl Regierung zu Merseburg vom 13 Januar 1872
für das von seinem Grundstück zur Herstellung der projec
tirten Franckenstraße expropriirte Terrain von 22 Ruthen
incl Entschädigung für ein darauf gestandenes Gartenhaus
die Umfassungsmauer die Bäume und Sträucher in Summa
372 14 9 H Seitens des M gistrats am 3V März
1872 gezahlt worden sind erkannte die abgegebene Taxe
als richtig nicht an und provocirte aus richterliche Entscheidung

Der Piozeß ist sowohl beim hiesigen Königlichen Kreis
gerichte als vom Appellationsgericht zu Naumburg zu Gun
sten des Klägers entschieden und der Magistrat zur Nach
Mung von 1855 an Entschädigung und 137 17 A

an Zinsen seit dem 29 Februar 1872 in Summa
IM 17 4 H, verurtheilt worden

Der Magistrat glaubt daß das Appellationsurtel wel
cher das erste Elkenntniß bestätigt hat das Rechtsmittel
der Revision nicht zuläßt auch die Nichtigkeitsbeschwerde
erfolglos sein würde und giebt unter Mittheilung der
Akten von dem Ausfallen des Prozesses Kenntniß

Die Versammlung nahm Kenntniß
5 Nachdem der K ifernenbesitzer Lntze in Folge der

Ablehnung einer von ihm weg n theilweiser Nichtbelegung
der Kaserne beanspruchten Entschädigung die Nefervirung
von Räumen für mehr als 42t Mann gekündigt hatte
war Seitens des Magistrats beantragt worden daß die
Stadtverordneten Versammlung sich damit einverstanden
erkläre daß mit dem Tischlermeister Hage mann gemäß
einer von de selben gemachten Offerte die K lfernirnng von
Soldaten betreffend ein Vertrag abgeschlossen werde

Die Versammlung lehnte dnsen Antrag ab weil der
Vertrag von dem p Lntze weder ganz noch theilweise ge
kündigt werden könne

Der Magistrat will nun dahin gestellt sein lassen in
wie weit diese Ansicht der Versammlung begründet sei und
ob das Garnison Commando den erhobenen Widerspruch
wegen Schmälermig der Belegbarkeit der Kaserne resp der
Anlage einer Weinstube aufrecht zu erhalten in der Lage
sei jedenfalls seien einerseits in den qu Räumlichkeiten
event nicht mehr als 442 Mann unterzubringen und liege
cS andrerseits in mehr als einer Beziehung nur ini In
teresse der Stadt eine allseitige Einigung darüber herbei zu
führen daß die Lntze sche Kaserne nur m t 42l Mann be
legt werde

Bei einer Etatsstärke des Bataillons von 532 Mann
incl der Feldwebel c müsse man immerhin auf eine Be
quart erung von 45V bis 47t Mann gefaßt fein

Der Magistrat hat sich in Berücksichtigung dieser
Umstände auf Antrag der ServiSdeputation nochmals mit
Hagemann in Verbindung gesetzt derselbe hat seine Offerte
wiederholt resp ergänzt und sich bis zum 15 d Mts an
dieselbe gebunden erklärt

Der Magistrat stellte nunmehr nochmals den Antrag
Die Versammlung wolle sich damit einverstanden erklären

daß mit dem Tischlermeister Hagemann gemäß feiner m ter
dem SO v Mts wiederholten Offerte über Unterbringung
von 3l bezw 5l Mann ein Vertrag abgeschlossen weide

Die Versammlung beschloß dem Vertrage mit dem
Tischlermeister Hagemann ihre Zustimmung zu ertheilen
unter der Bedingung daß Herr Lutze vorher sich damit
einverstanden erkläre laß die Zahl der Mannschaften auf
welche er zunächst und vor Andern Anspruch zu haben
vermeint von 452 auf 420 Mann herabgesetzt werde

6 Für Verpflegung des Hospitals HülfsarteS Bar
sikow während der Lirankh it desselben sind an Kosten er
wachsen

a Lohn der angenommenen

Wärterin 16 H 2id Verpflegung derselben 1k 24
v Extraverpflegung des

Barsikow 12 12 6Summa 46 LA Ux 6
Obgleich dem Hospitals Hülfsarzt neben 2l l H Ge

halt und freier Wohnung Heizung und Beleuchtung in der
Anstalt keinerlei Anspruch auf Verpflegung in gefunden
oder kranken Tagen zugesichert sei so beantragt der Hospi

tals Vorsteher doch die Uebernahme jeuer Koj n auf die
Hospitakkasse da der Erkrankte sich auf eigene Rechnung
habe vertreten lassen und es billig erscheine einen im
Dienste erkrankten Arzt wahrend seiner Krankheit den ärm
liche Anordnungen gemäß in der Anstalt zu verpflegen

Da die Anstalt an den etMmäßigen Kosten fLohn und
Verpflegung für die Hülfswärteriu auf die Z il vnn 1
Januar bis Z Mai 3 II und auf die Zeit vom
1 Mai bis incl Juli cr wo die Stelle gar nicht besetzt
gewesen 11 H 15 H, ferner die Verpflegung d rselbeil
auf dieselbe Zeit u 5 pro Tag auf 70 Tage mit
13 A 12 H, zusammen 28 7 erspent habe sobetrage die eigentliche Mehrausgabe nur 17 23 A 6

Der Magistrat beantragt aus diesen vom HospitalS
Vorsteher angegebenen Guinden die Bewilligung der sragl
56 H Hr 6 aus eer Hospitalskasse

Die Versammlung genehmigte die Erstattung der durch
die Krankheit des Hospitalhütfearztes erwachsenen Kosten ä
conto der Hospitalskasse

7 Der Magistrat erkennt es als zweckmäßig die
Abtrennung der erkauften Giebichensteiner Pfarräcker behufs
Erbauung einer Kaserne von dem Gemeindebezirke Giebichen
steiu und die Vereinigung derselben mit dem Halleschui
Stadtbezirk herbeizuführen und beantragt sich damit ein
verstanden zu erklären

Die Versammlung ist damit einverstanden daß seitens
des Magistrats die nöthigen Schritte geihan werden um
die Einverleibung der von der Giebichensteiner Pfarre
behufs Kasernenbaus erkauften Aecker d m S adtgebiete
einverleibt werden

Lörscu Vcrsanlmllmg in Halle am 18 Sept 167
Lesterreichische Silberguldeii 95 35
XLeueu 1UUU Kilo sur die verschiedenen Qualitäten willen die letz

te Preise bewilligt 80 94 Thlr be hochfein 5 Thlr bez
Roggen IrwO Äilo in Landwaare unverändert fest bis 75 Thlr bez

hochfein bis 76 Thlr bezah t
Gerste 100 Kilo wurde mäßig angeboten die Prodneen en sind dnrch

die Feldarbeiten gehindert dreschen zu lassen Preis sind statio
när seine Chevalier 75 Thlr bez seine r andgerste 72 73 Thlr
bez geringe und ausgewachsene Sorten erheblich billiger

Gersieumalz 5 Kilo 5 5 Thlr zu nctircn
Haser 1000 Kilo knapp scst aller 60 t l Thl bez nenn 57 Thlr

bez p 100 Pfd B 36 Thlr resp 3t Thlr
HülsenirNchit 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel unveränd rt 10 10 hlr bez
Oelsaaieri 1i 0 Kilo Naps ruhig 87 88 Thlr bez 73 80 Thlr

p 152 Psd B Dotter ohne Angebot Mohn blaner
Starte 50 Kilo begehrt Vorrälhe fehlen bei der regnerischen Wiüe

rnng trocknet die Waare schlecht Preise fest loeo ll /z I1 /,s
Thlr Oclober Lieferung zu hohen Preisen abgeschlossen

Wpiritus 10,, xX Liter loeo still Kartosfel 26 Thlr Rüben
26 Thlr bez

Rüböl 5t Kilo unverändert 10 Thlr gehalten 10 /4 Thlr bez
Prima Svlaröl 50 Mio ruhig tiänser und Verlanser znrnck

haltend
Petroleum deutsches 50 Kilo rnhig Käufer und Verkäufer zurück

haltend
Rohzucker 50 Kilo in Raffinaden fest uud bei gut m Begehr in stei

gender Richtung
Rübensyrup b0 Kilo L z 4 Thlr bez
Rilbenmelajse 50 Kilo 46 Sgr bez
Pflaumen 5t Kilo ohne Geschäft
Kirschen 50 Kilo ohne Geschäft
Kartoffeln 1000 Kilo Speise llz 16 Thlr bezahlt
Oellucheit 50 Kilo loco hiesiger 2 2 /l2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 3 Tytr bez
Ueie 50 Kilo Roggen 2 Thlr bez Weizen 1 ,4 2

Thlr bezahlt

Bekanntmachung
Die Urliste der zu Geschworenen qualificirten Einwohner hiesiger Stadt wird zufolge

der Bestimmung des 8 65 der Verordnung vom 3 Januar 184 in den Tagen vom
22 bis incl 25 d Mts innerhalb der Bureaustunden im Stadt Sekretariate zu Jeder
manns Einsicht offen liegen Glaubt Jemand in der Liste ohne Grund Übergängen oder
ohne Berücksichtigung eines ihm zustehenden BefreiungSgrunoes eingetragen zu sein so hat
er seine bezüglichen Einwendungm spätestens innerhalb jener 3 Tage ebendaselbst zu Pro
tokoll zu geben oder schriftlich bei uns anzubringen

Halle den 17 September 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Bei dem bevorstehenden Umzugs Termine weiden die bereits wiederholt bekannt
gemachten Bestimmungen wegen Au uud Abmeldung der Miethsbewohuer c dem
Publikum hierdurch zur genauesten Befolgung in Erinnerung gebracht

Halle den 16 Se ptember 1 873 Di e P olizei Verwaltung
Steckbrief

Der ehemalige Schuhmacher jetzige Tagelbhmr Friedrich Eduard Faulmauu von
hier 38 Jahre alt 1,70 Meter groß schwarzen Haaren schwarzen Schnurr und Backen
bart schwächlicher Statur langen blassen Gesicht hat sich seit einiger Zeit von hur entfernt
und seine Familie in hütflofer Lage zurückgelassen

Es wird ergebenst ersucht dem p Fanlmann im Betretungsfalle mittelst Zwangs
Reiseroute unter Nachrichtgabe anher zurückzuweisen

Halle den 15 September 1873 Die Polize i Ve rwaltung
Frauezz

werden noch zum Nähen gesucht bei
Krauler gr Berlin 18

Eine geübte Putzmacherin findet dauernde
Stellung ein junges Mädchen als Ler
nende wird gesucht Näheres in der Expe
dition d Bl

Ein älteres Mädchen aus anständiger Fa
milie wird gegen hohen Lohn sür Küche uud
Hausarbeit sofort oder zum 1 October ge
fncht gr Ulrichsstraße 6 2 Tr

Gesucht wird per 1 Oetober ein ordent
liches fleißiges Dienstmädchen nach außer
halb Näheres

Wilhelmsstraße 15 parterre

Ein ordentl Mädchen für Küche n Haus
zum I October gesucht

Merseburger Chaussee 8 r
Ordens Mädchen finden 1 Oct g Stel

len durch Frau Mal Brunuenplatz 11
Eine gut empfohlene gesuude Amme

welche schon einige Monate genährt hat
wünscht anderweite Stelle Näheres

Unterplan 9
Ein junges anständiges Madchm welches

im Weißnähen und Plätten erfahren ist sucht
guten Dienst Näheres gr Ulrichsstr 25 1

Von Mmer Reise
Itin iM li meinen Uji eckMnsien
wie trüiler miMMen

I5r T
praot kto

Ein anst Herr wird als Milbewohn einer
mobl Stube gesucht Markt 18 1 Tr

Anst Schlafstelle Schütershof 7 2 Tr

Ilnsor Iliitvi i ieltt in 60Musik resp
bxZAinnt üontaA äon 22 Kvxt nuä voräeu
nsuö LoliülLriunsN Villrelinssti irssö 5 xart
tMALNVINMSri

k vlix n Voi vti 8 zl

2 schläfst kl Utrichöstr 7 Hum rhof 1
Schläfst lle ossui kl Schlamm 11 p

2 anst schläfst m K gr Nittcrg 2 H I
A st Schlafstelle Bruuneuplatz 5

Ein Laden ist zum 1 October zu vermie
hen Zu erfragen in F Mayer s Restau
ration gr Brauhausgasse 3l

Die Parterre Wohnung Kcnigcstr 2 best
aus 5 Stuben nebst Kammern u Zubeh ist
zu vermieih n und 1 April zu bezieh Nähe
res daselbst 1 Tr hoch

Versetzungshalber 1 St 2 K 1 K und
Zubehör zum 1 October zu vermiethen beim

Gäriner Dohle in Giebichenstein
Eine gut mödl Stube zu vermiethen

Martinsgasse 2l Part links
St mit K ohne Möbel an cinz Herrn

i der Dame zu veimiethen Taubengasse 2

Eine kleine Stube ist an zwei Herren sof
zu vermiethen kl Sandberg 1 part

Eine geübte Plätterin fucht iu und außer
d Hause Beschäftigung Luckengaffe 16

Mehrere Wohnungen per 1 October zu
vermiethen Maurer Lauge Neilsstr

Kl möbl St mit Bett an cinz Hrn sof
od 1 Oct zu vermiethen gr Schlamm 8,1
Fein möbl Zimmer verm Bahnhofsftr 2 I

Zu vermiethen eine möbl Wohnung sofort
oder I October Bahnhof 1 1 Tr

Freundl mödll Stube u K an 1 oder 2
Herren zn vermiethen Kuhg sse 7

Möbl Stubcu vermiet Geiststr t 7
Kl möbl Stube m B gleich od October

zu verm gr Brauhausg 9 u nene Prom 10

Wohnuugs Gesuch
Eiue Wohnung von 2 st 3 K K nebst

Zubehör kl Niederlage etwas Keller u Bo
den wird zum 1 April 1874 oder früher
zu miethen gesucht Adr unter A B 3 in
Exp ed d Bt niederzulegen

Ein tl Laden mit Wdhnuug zu Neujahr
gesucht Adr B 414 in der Exped d Bl

Gesucht ein kl Siübchen ohne Bett Adr
erbeten Königsstr 13 im Hof 1 Tr

ö tiLlit eins Voliimil lur 80 100
um 1 74 dotoräertAr Lsrlin 14 Uok ALraäküu 1 r

Ein Negeuschirm stehen geblieben
Schmeerstr 17 im Keller

Eine gelbe Hünditt zngel Grafeweg 1 11

Berichtignug
Nr 217 letzte Seite 3 Anzeige von nu

ten muß es E Verger statt E Berger
Luckengaffe 16 heißen

Königliche meteorologische Statiou
18 September 1873

Stsnde Luftdr

Lnr Au

Dsnfidr

r Iu

kelat
Keucht L isw

Grad
Wind

MorgS Ü
Mittags 2
VboS 10

3 j1/l0

332,10
Z U 98

3 32
4 52
4 19
4 01

82,4
74 6
S1 1
82 7

8 0
13 0

101

W I
WSW2
W1

am I7 S pt Abends am Uuterp U M k
am 18 Sept Morgens am Untcrp l M tj
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Um mehrfach ausgesprochenen Wünschen zu genügen werde ich noch einen

III I kr ur8U8 in äer IMeren AusedneiÄelmiist
uerbundeil inil Zusainmenstettung der modernen Dninen arkierabe

ertheilen und können Damen welche hiervon Gebrauch zu machen wünschen noch an
demselben Theil nehmen doch bitte ich die betreffenden Anmeldungen ohne Verzug in

meiner Wohnung Bechershof Nr 8 1 Tr machen zu wollen

N snm I inn
kür Damen

Hierdurch die ergebene Anzeige daß mein diesjähriger Unterricht in I erl

u sowie in und mit dem15 Oktober beginnt Indem ich die geehrten jungen Damen hiermit gan besonders
aufmerksam mache bemerke noch daß Utensilien zu den betreffenden Arbeiten auf Wunsch
verabreicht werden Gefällige Anmeldungen erbitte mir baldigst und nehme solche in meiner
Wohnung Klausthorftrahe 8 entgegm Auch werden daselbst Bestellungen auf
Stickereien aller Art angenommen Hochachtungsvoll

3 a Rathswerder 3a an der Herrenstratze
Unterzeichneter erlaubt sich die geehrten Familien auf sein

neu errichtetes Flascheubier Geschiist
ergebenst aufmerksam zu machen und versichert bei promptester freier Zusendung die
billigsten Preise mit dem ausdrücklichen Bemerken nur gute Biere zu verabfolgen

Bestellungen erbitte mir uufraukirt hierher Rathswerder Z
ff Bairisch Bier Nürnberger
ff Berliner Aetienbier Tivoli
ff Deutschen Porter und ff Zerbster Bitterbier

Halle a S 18 September 1873 HZ
Wir empfehlen

a Fuhre 1000 Stück a 5V Thlr
klllMtU a Fuhre 25 Ctr ä 7 V Thlr

Bauh of 5

krvt
8taN

Wir notiren ab Ober Röblingen Bahnhofs
Briliuetsy pr 225 Ctr a 7V2 Sgr 56 Thlr 7 Sgr 6 Pf
PreWeintf pr 10500,5 1000 Thlr 2 Thlr

Ottilie Luxkvrliaimnvi
bvi Okvr ködlillAeii

lZfiikI

Bauhölzer rund und geschnitten sowie Pfosten und Bretter in

jeder Dimension liefert HVvrnvrin keiHos iu Rtlliern
Eine größere Parthie leere Cigarrenkisten aus der Schö

nauer schen Concursmasse steht billig zum Verkauf bei
gr Ulrichsstraße 37

Kieler Fettbucklinge
in frischer Sendung bei

G Friedrich Bärgasse 10 am Markt
Deliziöse

a St t /t
große Stralf

ZA erhielt
Bratheringe

Bolt ze

SS Fette Limburger Käse
find stets zu haben

Nr 7 Brunnengasse Nr 7
auch von Sonnabend an jeden Markttag
auf dem Markte

Senf Pfeffer
tzelsbeereu

u saure Gurken Prei
Bechershof 11

Auction
Freitag den 19 September Nachmittags

2 Uhr versteigere ich gr Ulrichsstraße 18
Kleider und Wäschsekretäre einen bequemen
Herrenschreibtisch Comptoirpult feine Sopha
dabei ein Schlafsopha Kommoden ovale Ti
sche Stühle ein gutes tafelförmiges Pia
noforte Tapeten Rothweine Hänge u
andere Lampen u dergl m Brandt

Ein tafelförmiges Pianoforte steht
wegen Umzug billig zu verkaufen bei

Klantfch Mühlpforte 2 part r
Kleidersekretär großer runder und andere

Tische große eichene Waschwanne Blumen
treppe zu verkaufen Martinsberg 4 1 Tr

Geirag fein Stoffmantel für Mädchen von
15 16 I z verk gr Sleinstr 73 im H

8 Morgen Grummet aus
dem Stiele in Passendorser Flur
verkauft

Zkr ZK rll Si
Ein Fenstertritt 6 Ellen lang mit Kasten

nd ein Sopha zu verkaufen
Leip ,igerstraße ök I Tr vornheraus

Um mehrfa ch aus gesprochenem Wunsche zn genügen werde ich einen

Lür U i Keröffnen und erlaube mir denselben bei Eintritt der Schulfenen den geehrten Eltern mit
der Versicherung zu empfehlen daß Söhne sowie Töchter in dem Zeilraume von

12 Unterrichtsstunden
sich eine ebenso dauernd schöne als schnell fließende sichere Handschrift aneignen wofür meine
Methode garantirt Honorar billig Hochachtungsvoll

Bechershof 8 1 Tr
Lehrer der Kalligraphie ans Dresden

l iui IM lent/el iui8 vr Men tiatiii 8 12 8l uulen im uzelmeillea tler
lock iiik Daiiu i i iiiiti lk l nlik eillx ilt VVil können liefen leielil ttv l eitlieken u

vni U ell Iiellen nlei i jekt II n I n Damen Keni88enIM einplelilen neletie siell
in 8v kiuxi l Xeit il e Ksnlei vbe 8e 8t nzutettiZen viin8el vn

Halle im UAU8t l8N

i

von k H hier liefert für 1 Thaler 24 Flaschen excl Fl frei ins Haus
Xur isls Leü zigerllrtis e 107

RoiitaA uuä Dienstag äeu 23 uvä 23 Ä U
bleibt un8er sie8ebM8loeklI Mekltmen

Val Kr Ulriedsstr 4
UitlleMlivi 0 eIle8tei Alu8ik VereI

Lonnadsnä äsn 20 Sextemdsr o denäs 7 Ukr LivuvralvvrssmmliiNA in
äor X iser ViNlvIiii8 IlÄlIv

vio LaxosoränunA livxt doi II Xarmroät xr Ltsinstr 67 siur üinsiobt aus
LstlieiliAlln ist srvvünsellt

Halls ävn 17 Kextemder 1873 Der Vvrstaiick

KMSonnabend früh L Uhr Wellfleisch Abends diverse
Wurs t und Suppe Schweine aus Trichi ne un tersuch t

Nv8titnn i0n jlii iiieiel ti ivl ie e 8lein
Heute Freitaz Ahr MlWisch

It I IIIIVI,Ko x

Bei Beginn der Winter Saison erlaube mir meine Lokalitäten zur Abhaltuug von
Vergnügungen und Festfeierlich ketten aller Art angelegemlichst zu empfehlen und
sichere bei aufmerksamer Bedienung die coulantesten Bedingungen zu Bretfchneider

Die Abonnements auf Tanzkränzchen beginnen mit I Onrwder Die Liste
liegt vom nächsten Sonntag ad im Lokale aus Zu recht zahlreicher Setheilkgung ladet

freundlichst ein BretfchneiderU Kaiser Wilhelms Halle
Heute Freitag den 19 September

Abschieds Concert

liefen Netx Mumaun isolier 8vNr6 er n I lloMuauii
Anfang 8 Uhr Kassenpreis 5 Sgr für Kinder 2V Sgr

Billets Z Stück 10 sind vorher in der Cigarrenhandlung des Herrn Kihing am Markt
und Herrn Spierling Leipzigerstraße zu haben

Zur Aufführung kommt unter Anderm A B C Quadrille Quarte v Neu mann
Wiedersehe v Liebe Der Kunst Enthusiast Der verlieöte Bus Duett Des
LebenS Stufen Quodlibet v Millöcker arrangirt für Terzett v Neumann Gise
bahneouplet Darf mau s Dirudel lieben k Ein klassisch gebildeter Hausknecht
Intermezzo mit Waldhornsolo Die Lebensmüden Liederspiel v Lux Halle wird
Weltstadt Humoreske

Bei unserer Abreise verfehlen wir nicht einem geehrten Publikum den besten Dank
auszusprechen für die außerordentliche Aufnahme welche uus wiederum in so hohem
Maaße zu Theil wurde und verbinden damit zugleich die Bitie uns auch ferner ein ge
neigtes Wohlwollen zu bewahren Achtungsvoll

Eine Restauration
nahe am Markte ist unier günstigen Bedin
gungen käuflich zu übernehmen

R Gade 4te Vereinsstraße

Ein Bügeltisch zu kaufen ge

sucht Iigr Ulrichsstraße S
Leere Flaschen kaust stets zum höchsten

Preis Hermann Kümmel
gr Ulrichsstraße 31

Spülig und Küchenabsall ist abzuholen
im Kühlenbrunnen/

l 4 Reisende 3 Comptoiristen
6 Verkäufer u Lageristen 2 Ex

pedienten 2 Aufseher 2 Maschinisten 1 Müh
lenwerksührer 3 Kellner 2 Bonnen n 4 Ver
käuferinnen erhalten sofort und später gute
Stellen durch das

Bureau zu Dresden
Tüchtige Lehmentirer Arbeiter werden

gesucht Böckstraße 2

Tüchtige Schlossergesellen nnd einen
Lehrling sucht

15 rxv, Luckengasse 16
Ein Anstreicher wird auf dauernde Be

schäftigung gesucht in der Dampfkesstlsabrit

von F SchmidtEin zuverlässiger Kutscher
der sofort antreten kann wird bei gutem
Lohne und freier Wohnung gesucht von

Albert Kobe Leipzigerstraße 64
Für mein Eisen und Kurzwaarengeschäst

suche ich zum baldigen Antritt einen Lehrling
C P Heynemann

In einem hiesigen Luxros Geschäft wird
ein junger Mann mit den nöthigen Schul
kenntnissen als Lehrling zum 1 October ge
sucht Adressen werden poste restante Halle
P P 100 erbeten

Einen Lehrling sucht
F Krüger Ääckerm str Langega s se 18
Ein starkes ordentliches Kindermäd

chen wird für sofort oder 1 October
gesucht Wilhelmsstratze 5 Part

SWMKM
Sonnabend den 2t Sept Abends 7 Uhr

Bersammlnug im goldenen Ring
Der Vorstands I V E isentraut

iVtiitx Iliealef
uon ll Mssuer u kelimMLe

gr Ulrichsstr 4
reiwg deu 19 8eMmker

2 Debüt der GesangSsonbr tte Fr Böttger
nnd de Gesangskomikers Hrn Böttger
4 Austr der engl Sängerin u Tänzerin
Rl88 I IIN Niston Eigensinn oder Gott
sei dank der Tisch ist gedeckt u Kurmärker

und Piearde
Anfang 7 Uhr Kassenöffnung 6 Uhr

Preise der Plätze
1 Rang Loge 15 H Nummer Parterre 10 H

Sperrsitz 7 /z Balcon 5 H
Der vorherige Billet Verkauf findet Vor

mittags von 11 1 Uhr im Theater Bürean
Schlamm v statt vlevlr vti

MM Redaction verantwortlich O Bertram Druck der vuchdruckerei de Waisenhaus
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